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1. Sei X1, X2, . . . unabhängige Zufallsvariablen mit P (Xn = n) = P (Xn = −n) = pn
und P (Xn = 0) = 1 − 2pn, für n ∈ N. Sei Sn =

∑n
k=1Xk. Beweisen Sie, dass

Sn

n

P−→ 0, wenn

(a) pn = n−2 (b) pn = n−
3
2 .

2. Sei a > 0 und X,X1, X2, . . . Zufallsvariablen mit
∑∞

k=1E [|Xk −X|a] < ∞. Bewei-

sen Sie, dass Xn
f.s.−→ X.

3. Sei X1, X2, . . . unabhängige identisch verteilte Zufallsvariablen mit E[X1] = µ und
V ar(X1) = σ2 > 0. Beweisen Sie, dass die Zufallsvariablen

X1 + . . .+Xn

X2
1 + . . .+X2

n

in Wahrscheinlichkeit konvergieren und bestimmen Sie den Grenzwert.

4. Sei X,X1, X2, . . . Zufallsvariablen mit Xn
P−→ X. Sei g : R → R eine Funktion.

Beweisen Sie, dass g(Xn)
P−→ g(X), wenn

(a) g gleichmäßig stetig ist,

(b) g stetig ist.

5. Man gib ein Beispiel für Zufallsvariablen X1, X2, . . . mit Werten in {0, 1} und Zu-

fallsvariablen N1, N2, . . . mit Werten in N, so dass Xn
P−→ 0, Nn ↗ ∞ f.s. und

XNn

f.s.−→ 1.


